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Deutschlandwetter im Dezember 2015 - DWD

30.12.2015 - Schleswig-Holstein und Hamburg: Der Dezember 2015 schloss in Schleswig-. Holstein mit durchschnittlich 7,3 Â°C (1,8 Â°C) ab. Mit zirka 80 l/mÂ² ... 
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Deutschlandwetter im Dezember 2015 Wärmster Dezember seit 1881 folgt auf Rekord-November Offenbach, 30. Dezember 2015 – „Nach dem wärmsten November seit 1881 hat auch der Dezember 2015 seinen bisherigen Temperaturrekord gebrochen. Ein Plus von 5,6 Grad Celsius verglichen mit dem vieljährigen Monatsmittel ist ein bemerkenswerter Schlusspunkt eines weltweit wie auch in Deutschland klimatologisch außergewöhnlichen Jahres,“ betont Dr. Paul Becker, Vizepräsident des Deutschen Wetterdienstes (DWD). Der Dezember 2015 war nicht nur deutschlandweit, sondern auch in allen Bundesländern der wärmste seit Beginn flächendeckender Messungen in Deutschland. In den vergangenen vier Wochen ergossen sich fortwährend sehr kalte Luftmassen aus dem nordkanadischen Raum auf den Nordatlantik. Sie sorgten dort unaufhörlich für Tiefdruckgebiete, die auf einer südlichen Bahn nach Osten zogen und Warmluft heranschaufelten, die immer wieder große Teile Europas überflutete. Dies führte zu dem extrem warmen, sehr sonnigen und viel zu trockenen Dezember in Deutschland. Das meldet der DWD nach ersten Auswertungen der Ergebnisse seiner rund 2 000 Messstationen. Mit großem Abstand wärmster Dezember Der Dezember 2015 fiel mit 6,4 Grad Celsius (°C) um 5,6 Grad wärmer aus als das Mittel von 0,8 °C der international gültigen Referenzperiode 1961 bis 1990. Im Vergleich zur Periode 1981 bis 2010 betrug die Abweichung +5,2 Grad. Damit übertraf der Monat die bisherigen Rekordhalter der Jahre 1974 und 1934 mit jeweils 4,8 °C deutlich. In Geilenkirchen bei Aachen zeigte das Thermometer an 27 Tagen über 10 °C, Freiburg meldete neun Tage mit 15 °C und mehr. Am höchsten stieg das Quecksilber am 17. in Emmendingen-Mundingen, nördlich von Freiburg, mit 18,0 °C. Zahlreiche Orte wie Köln, Aachen, Düsseldorf, Münster, Bremerhaven, Kiel und Schleswig blieben im Dezember 2015 völlig frostfrei. Nirgends sank die Temperatur in diesem Monat unter -10 °C. Den tiefsten Wert registrierte der DWD in Reit im Winkl am 13. mit -8,6 °C. Meist erheblich zu trocken; an Weihnachten nur noch auf der Zugspitze Schnee Mit rund 37 Litern pro Quadratmeter (l/m²) erreichte der Dezember 2015 nur 53 Prozent seines Solls von 70 l/m². Sehr trocken blieb der Monat vor allem am Nordrand der Mittelgebirge. So fielen im Lee des Harzes zum Teil nur 4 l/m². An der Grenze zu Dänemark wurden dagegen bis zu 150 l/m² gemessen. Die Schneereste aus dem November tauten im Dezember selbst auf den Bergen fast überall ab. So lagen an Weihnachten nur noch auf der Zugspitze 90 cm - das Fest fiel in Deutschland grün aus. Zweitsonnigster Dezember seit 1951 Mit rund 66 Sonnenstunden kam der Dezember 2015 auf 170 Prozent seines Solls von 38 Stunden. Damit war er nach 1972 der zweitsonnigste seit Beginn der Messungen 1951. Den meisten Sonnenschein erhielt der Süden mit örtlich mehr als 400 Prozent des Klimawertes; im Norden und der Mitte wurde das Soll nur lokal nicht erreicht. 1/3



Das Wetter in den Bundesländern im Dezember 2015 (In Klammern stehen jeweils die vieljährigen Mittelwerte der intern. Referenzperiode) Schleswig-Holstein und Hamburg: Der Dezember 2015 schloss in SchleswigHolstein mit durchschnittlich 7,3 °C (1,8 °C) ab. Mit zirka 80 l/m² war es das nasseste und das einzige Bundesland, das sein Soll (73 l/m²) erreichte. An der Grenze zu Dänemark fielen bis zu 150 l/m². Mit ungefähr 35 Sonnenstunden (35 Stunden) war Schleswig-Holstein das sonnenärmste Bundesland. Hamburg erreichte 7,9°C (2,0°C), rund 45 l/m² (70 l/m²) und war mit 40 Stunden (31 Stunden) ebenfalls relativ sonnenscheinarm. Niedersachsen und Bremen: Niedersachsen gehörte im Dezember 2015 mit 8,2 °C (1,9 °C) zu den warmen Bundesländern. Die Niederschlagsmenge summierte sich auf rund 40 l/m² (70 l/m²) und die Sonnenscheindauer auf etwa 45 Stunden (32 Stunden). Bremen zeigte sich mit 8,2°C (2,2°C) als warmes, mit ungefähr 45 l/m² (64 l/m²) als vergleichsweise nasses und mit zirka 40 Stunden (33 Stunden) als relativ sonnenscheinarmes Bundesland. An zahlreichen Stationen, zum Beispiel Bremerhaven und Cuxhaven, gab es im Dezember 2015 keinen Nachtfrost. Mecklenburg-Vorpommern: Im Dezember 2015 zählte Mecklenburg-Vorpommern im Ländervergleich bei 6,6 °C (1,1 °C) mit etwa 50 l/m² (52 l/m²) zu den niederschlagsreichen und mit ungefähr 40 Stunden (37 Stunden) zu den sonnenarmen Bundesländern. Brandenburg und Berlin: Das 6,8 °C (0,9 °C) warme Brandenburg gehörte mit gut 30 l/m² (50 l/m²) zu den trockenen und mit zirka 65 Stunden (36 Stunden) zu den sonnenscheinreichen Bundesländern. Berlin kam auf 7,1 °C (1,2 °C), war mit rund 30 l/m² (53 l/m²) eine trockene Region; die Sonne zeigte sich etwa 60 Stunden (35 Stunden). Sachsen-Anhalt: In Sachsen-Anhalt betrug die Temperatur 7,3 °C (1,1 °C). Mit etwa 20 l/m² (47 l/m²) war es das trockenste Bundesland und die Sonne schien ungefähr 55 Stunden (36 Stunden). Ungewöhnliches Wetter herrschte am nördlichen Harzrand: Wernigerode meldete am 17. ein Maximum von 17,1°C. Außerdem blieb es hier im Dezember an einigen Stationen mit insgesamt weniger als 5 l/m² extrem trocken. Sachsen: Im Dezember war Sachsen mit 6,2 °C (0,3 °C) ein vergleichsweise kühles, mit rund 25 l/m² (60 l/m²) ein trockenes und mit zirka 70 Stunden (41 Stunden) ein sonniges Bundesland. Der Niederschlag erreichte nur 41, der Sonnenschein dagegen 167 Prozent des Solls. Am 26. stieg das Quecksilber in Dresden-Strehlen bis auf 16,7 °C. Thüringen: Im Ländervergleich zählte Thüringen mit 6,2 °C (0,0 °C) zu den verhältnismäßig kalten Bundesländern. Außerdem ermittelten die DWD-Experten zirka 30 Liter Niederschlag (64 l/m²) und ungefähr 50 Stunden (36 Stunden) Sonnenschein. 2/3



Nordrhein-Westfalen: Nordrhein-Westfalen war im Dezember 2015 mit 8,3 °C (2,3 °C) das wärmste Bundesland. Obwohl es mit etwa 50 l/m² nur 60 Prozent des Solls (88 l/m²) erreichte, war es damit die zweitniederschlagsreichste Region der Republik. Beim Sonnenschein erreichte Nordrhein-Westfalen rund 60 Stunden (37 Stunden). Köln-Stammheim meldete am 26. ein Maximum von 17,5 °C. In Geilenkirchen, nördlich von Aachen, stieg die Temperatur an 27 Tagen über 10 °C. Viele Orte wie Köln, Düsseldorf und Münster blieben im Dezember völlig frostfrei. Hessen: In Hessen betrug die Mitteltemperatur 6,4 °C (0,8 °C), die Niederschlagsmenge 40 l/m² (77 l/m²) und die Sonnenscheindauer rund 50 Stunden (32 Stunden). Rheinland-Pfalz: Der Dezember 2015 brachte in Rheinland-Pfalz durchschnittlich 7,0 °C (1,3 °C), ungefähr 45 l/m² (76 l/m²) und 60 Sonnenstunden (38 Stunden). In Bad Dürkheim an der Weinstraße stieg die Temperatur am 25. auf 16,5 °C. Saarland: Das Saarland meldete im Dezember 6,7 °C (1,5 °C), zirka 40 l/m² (98 l/m²) Regen und 50 Sonnenstunden (40 Stunden). Baden-Württemberg: Trotz einer Temperaturabweichung von +4,8 Grad war BadenWürttemberg im Dezember 2015 mit 5,1 °C (0,3 °C) das zweitkälteste Bundesland. Der Niederschlag kam mit etwa 30 l/m² nur auf 35 Prozent des Klimawertes (82 l/m²). Der Sonnenschein erreichte mit einem beeindruckenden neuen Rekord von rund 105 Stunden dagegen 234 Prozent des Solls von 45 Stunden. An einigen DWD-Stationen schaffte die Sonne sogar 400 bis 600 Prozent des Klimawertes. Freiburg meldete im Dezember 9 Tage mit 15 °C und mehr. Gut 15 km weiter nördlich, in Emmendingen-Mundingen, wurde am 17. mit 18,0 °C die deutschlandweit höchste Temperatur gemessen. Bayern: Hier lag die Temperatur mit 4,3 °C um 4,9 Grad über dem Klimawert (-0,6 °C). Dennoch war Bayern damit das kälteste Bundesland. Der Niederschlag blieb mit zirka 30 l/m² um 60 Prozent unter dem Soll (76 l/m²). Beim Sonnenschein landete Bayern im Ländervergleich dagegen auf dem zweiten Platz und stellte mit rund 85 Stunden (44 Stunden) einen neuen Rekord auf. Im Dezember 2015 sank die Temperatur nicht tiefer als -8,6 °C: Dieser Wert wurde am 13. in Reit im Winkl erreicht. Die bundesweit größte Niederschlags-Tagessumme meldete Aschau-Stein im Chiemgau am 1. mit 63,2 l/m². Sämtliche Wintersportorte klagten im Dezember über chronischen Schneemangel. Selbst in sonst völlig schneesicheren Orten wie Oberstdorf lag kein Schnee. Stattdessen tummelten sich am 4. Advent auf dem Hohenpeißenberg in knapp 1000 m Höhe Wanderer in kurzen Hosen bei 18 °C. Die einzige deutsche Station mit Schnee an Weihnachten war die knapp 3 000 m hohe Zugspitze mit 90 cm. Alle in dieser Pressemitteilung genannten Monatswerte sind vorläufige Werte. Die für die letzten 2 Tage des Monats verwendeten Daten basieren auf Prognosen. Bis Redaktionsschluss standen nicht alle Messungen des Stationsnetzes des DWD zur Verfügung. Hinweis: Die bundesweiten Spitzenreiter bei Temperatur, Niederschlag und Sonnenscheindauer finden Sie jeweils am zweiten Tag des Folgemonats als „Thema des Tages“ unter www.dwd.de.
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Deutschlandwetter im August 2017 - DWD 

30.08.2017 - Feldafing am Starnberger. See war wegen umgestÃ¼rzter BÃ¤ume vorÃ¼bergehend nicht erreichbar. Gewitter mit. SturmbÃ¶en tobten auch in der Nacht zum 10. in der Oberpfalz. Auf der LandstraÃŸe zwi- schen Sigl und KÃ¶dritz im Landkreis Amber
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Deutschlandwetter im Januar 2017 - DWD 

30.01.2017 - im OberallgÃ¤u 118 cm; einen Tag zuvor hatte Freiberg in Sachsen 54 ... Schleswig-Holstein und Hamburg: Im Januar war Schleswig-Holstein mit 1,0 Â°C (0,3 ... â€žEgonâ€œ fegten in der Nacht zum 13. mit bis zu 126 km/h Ã¼ber das ...
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Deutschlandwetter im Januar 2017 - DWD 

30.01.2017 - Am 16. lag die weiße. Pracht in Freiberg 54 cm hoch. Thüringen: Thüringen war im Januar 2017 mit -3,0 °C (-1,3 °C) ein kaltes und mit rund.
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GebetsnewsletterLE/Gebetsinfos Dezember 2015 
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Dezember 2015 ... - Career-Women.org 

Freier Eintritt fÃ¼r wichtige. Weiter bildungs messen. Beispiel Zukunft Personal, KÃ¶ln. Tageskarte: 75 EUR. FÃ¼r Abonnenten: 0 EUR. CD-Trainingskonzepte 50 ...
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gute gedanken dezember 2015 kurze 

GUTE GEDANKEN DEZEMBER 2015 KURZE GESCHICHTEN AUS DEM LEBEN GESPICKT MIT GUTEN. GEDANKEN HOFFNUNG ZUVERSICHT EIN WENIG ...
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Protokoll vom 14. Dezember 2015 

Laura B., Florian, Christoph, Steven, Felix, Mina,. Cynthia. Tagesordnung: 1. BegrÃ¼ÃŸung und Formalia. â€¢ 11 von 11 Mitgliedern anwesend â†’ beschlussfÃ¤hig. 2.
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Nr. 54 | Dezember 2015 Im Focus | Beste Bedingungen für Automotive ... 

02.12.2015 - kann man günstig die Elektroenergie von der Bat- ...... Repressalien (Sperren von Konten, Erhebung von Mahngebühren etc.) sollen die ...
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Jahresbericht Flugwetterdienst 2014 - DWD 

Prof. Dr. Gerhard Adrian. PrÃ¤sident. Prof. Dr. Sarah C. Jones ...... fÃ¼r FlugunfalluntersuchungenÂ« hinterlegt. Prozessverantwortliche tragen Sorge dafÃ¼r, dass.










 


[image: alt]





Jahresbericht Flugwetterdienst 2014 - DWD 

Netzwerk wollen wir MaÃŸstÃ¤be in Innovation, ..... Personal und Betriebswirtschaft (PB) sicher. er. D ..... und UL-GmbH entwickelte flugzeuggestÃ¼tzte Mess-.
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Das Weinjahr 2015 â€“ Trockenheit, Hitzewellen und ein ... - DWD 

02.12.2015 - E-Mail: [email protected] Homepage: www.agrowetter.de Twitter: www.twitter.com/dwd_klima. 1. Das Weinjahr 2015 war geprÃ¤gt von ...
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El NiÃ±o 2015 â€“ Erste Erkenntnisse und Ausblick - DWD 

02.11.2015 - Diese werden je nach AusprÃ¤gung in die Phasen El ... nischen PazifikkÃ¼ste und den Galapagosinseln, im Osten Afrikas und in ... Die schwarze.
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16 und seine klimatischen Folgen im Vergleich ... - DWD 

13.06.2016 - ten die trockenen Bedingungen bereits im Winter 2015/2016, jedoch ist das Niederschlags- defizit durch El NiÃ±o hier noch nicht ausgeglichen.
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27. Dezember 2015 Ostschweiz am Sonntag 

Fortsetzung auf Seite 20 .... 20 Leben. 27. Dezember 2015. Ostschweiz am Sonntag. Reise durch eine urtÃ¼mliche .... Zahlreiche der einzigartigen Masken und.
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Kinoprogramm Dezember 2015 - ZUKUNFT am Ostkreuz 

03.12.2015 - Die Legende der Kokosnuss. Kinder-Kurzfilm, CH/DE 2015, 15' ... in der DDR dokumentiert. Harald Hauswald führt uns in diese Zeit zurück: mit.
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Kinoprogramm Dezember 2015 - ZUKUNFT am Ostkreuz 

03.12.2015 - Damir Bacikin/Christian Magnusson: Trompete. Andreas Dormann/Olaf Hollmann: Baritonsax. Do 24.12. â€“ Mi 30.12.2015. T-1 GROSSER SAAL.
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IphÃ¶fer KULTURKALENDER Juli bis Dezember 2015 

01.12.2015 - unter Tel. 09323-3326. Gasthof zum Hirschen Iphofen. 16:00 Uhr. Samstag, 18. Juli. â€žReich und arm -. Sundi vor 250 Jahrenâ€œ. Kostenlose ...
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Klimatologische EinschÃ¤tzung des Sommer 2015 in Deutschland - DWD 

13.10.2015 - 2003, in allen westlicher gelegenen StÃ¤dten (Hamburg, KÃ¶ln, Frankfurt und Mannheim) .... land, die sich noch in der Entwicklung befanden und.
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Das Weinjahr 2015 â€“ Trockenheit, Hitzewellen und ein ... - DWD 

02.12.2015 - Deutscher Wetterdienst, Abteilung Agrarmeteorologie Frankfurter ... und auch den ganzen Oktober Ã¼ber trocken und vielfach auch sonnig blieb.
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1. Dezember 2015 - de lege data 

24.12.2015 - ... gehÃ¶ren unter anderem: Unterrichtung und Beratung des fÃ¼r die .... Definition findet sich in Art. 4 Abs. 12a DS-GVO des Ratsentwurfs.
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1. Dezember 2015 - de lege data 

24.12.2015 - ... bzw. zum Umfang der Nutzung von Telefon, E-Mail und Internet ..... App etwa in der Form einer DatenschutzerklÃ¤rung) gehÃ¶ren unter ...
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Dezember, 2016 

Emittenten (Staatsanleihen). â€¢ SorgfÃ¤ltiges Risikomanagement. â€¢ Kapitalzuwachs und Dividendenertrag. â€¢ Ideal, um langfristig stabile Renditen zu erzielen.
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November - Dezember 

Traberhofstr. 103. 83026 Rosenheim Â· Tel. 08031/68171 www.hacker-rosenheim.de Â· Fax 08031/68221. HACKER GmbH. Traberhofstr. 103. 83026 Rosenheim.
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Dezember 2016 

02.12.2016 - Soziald. Daniel Witkovsky und. Pfarrer Francesco Mordasini. Kollekte: Waisenhaus Mercy. Rescue, Kenya. Samstag 24. Dezember, 17 Uhr.
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